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AMMELI ‐ Sozialpädagogische Familienhilfe für Mutter und Kind mit 

kooperativem Wohnungsangebot 

 

Individuelle und flexible Hilfe 

Sozialpädagogische Familienhilfe für Mutter und Kind mit kooperativem Wohnungsangebot 
ist ein Angebot der ambulanten Jugendhilfe nach § 31 SGBVIII.  

 

 
Zielgruppe / Zielsetzung 

Ammeli wendet sich an 

 werdende Mütter (Aufnahme ab dem 8. 
Schwangerschaftsmonat und dem 18. 
Lebensjahr der Mutter möglich) 

 alleinsorgende Mütter mit Kind/Kindern, deren 
jüngstes Kind unter 3 Jahre alt ist. 

 

Ammeli unterstützt die Mutter und das Kind/die Kinder 

 in der Entwicklung einer stabilen Mutter‐Kind‐
Bindung 

 in Stärkung der Erziehungskompetenz 

 in der Entwicklung und Stabilisierung der 
Persönlichkeit 

 im verantwortungsvollen Umgang mit der 
körperlichen und seelischen Gesundheit 

 bei der Bewältigung aktueller und vergangener 
Konflikte 



 beim Aufbau sozialer Kontakte 

 in der Fähigkeit zu einer eigenständigen 
Lebensbewältigung als Familie 

 bei der Suche nach und der Verwirklichung von 
schulischen/beruflichen Perspektiven 

 eine geeignete Tagesunterbringung zu finden 

 bei der Suche nach geeignetem Wohnraum. 

 
Sozialpädagogische Betreuung 

 Betreuung durch eine feste Bezugsperson oder 
ein Co‐Betreuungsmodell 

 Kultursensible Arbeitsansätze 

 Krisenintervention 

 Zielorientierte Gruppenarbeit 

 Paararbeit zum Wohl des Kindes/der Kinder 

 generationsübergreifendes Arbeiten 

 Vernetzung mit flankierenden Hilfen 

 
Voraussetzungen 

Ammeli erwartet 

 die freiwillige Entscheidung für die Hilfe 

 ein Mindestmaß an Zuverlässigkeit und Fähigkeit 
zu einer eigenständigen Lebensführung mit dem 
Kind/den Kindern 

 die Mitwirkungs‐ und Kooperationsbereitschaft 
bei der Klärung von Bedarf, Inhalten und Zielen 
vor und während der Betreuung 

 Teilnahme an einem zielorientierten sozialen 
Gruppenangebot 

 den Wunsch nach schulischer/beruflicher 
Entwicklung. 

 
Die Ausgestaltung der Hilfe 

richtet sich nach dem Bedarf, den Notwendigkeiten und Stärken der Familie. Sie ist 
ressourcenbezogen, perspektivisch orientiert und zielt auf Selbsthilfe. 



 

 

Die Unterbringung 

erfolgt in einer Wohnung im Stadtgebiet Ingolstadt. Die Wohnungsmiete wird über das Job‐
Center gesichert ebenso wie die Hilfe zum Lebensunterhalt. Mutter und Kind/Kinder leben 
miteinander in einer gemeinsamen Wohnform mit einer anderen Mutter und deren 
Kind/Kindern zusammen. 

Der Hilfebedarf 

wird durch das zuständige Jugendamt geklärt. Aufnahmegespräche finden nach Verein‐
barung statt. 

 
Information und Anfragen 

blickpunkt familie 

Sebastianstraße 3 

85049 Ingolstadt 

Tel. 0841 – 99 35 53 81 

blickpunkt‐familie@gmx.de 

www.blickpunkt‐familie.org 


